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Ml l izenMt M Laibacher Zeitmz Nr.267.
(2985—1) N«. 5425.

Klllidmachung.
Bon dem k. k. Lcmdesgerichtc in

Laibach wird kund geinacht:
Es habe über gepflogene Unter-

suchung den Herrn Richard Reichs-
grafen von Ancrsperg, Fideicouuniß
und Hausbesitzer in Laibach, als wahn-
sinnig zu erklären und zn dessen Cu-
rator den Herrn Josef Rcichsgrafen
von Aucrsperg, .Herrn der Grasschaft
Auersperg und anderer landtä'flicher
Güter, aufzustellen befunden.

Laibach, am 7. November 1868.

(2872—1) Nr. 564!).

E d i c t .
Nachdem zu der mit Bescheide vom

14. August 1868, Z. 4308, auf den
26. October 1868 in der ^ecutions
sache des Johann Ureiar wider die
Josef - Carl - Bleivergbau-Gcwevkschaft
S t . Marcin angcordncten zweiten exe
cutiven Fcilbictung auch kciu Kauf
lustiger erschienen ist, wird die dritte
executive Feilbietung obiger Gewerk-!
schaft am

3 0 . N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
Bormittags 9 Uhr, mit dem Beisatze
Hiergerichts vor sich gehen, das; die-
selbe hiebei auch unter dem Schä'z-
zungswcrthe von 5602 st. 83 kr.
hintangegeven werden wird.

tziezn werden die Kauflustigen
eingeladen. l

Laibach, am 3 1 . October 1868.

( 2 8 7 4 ^ 1 ) Nr . 5647.

E d i c t.
Nachdem zu der mit Bescheide vom

14. August 1868, g . 4306, auf den
26. October 1868 in der Executions-
sache des Lorenz Hocevar wider die
Josef - Carl - Bleiberghau - Gewerkschaft
in S t . Marein angeordneten zweiten
executiven Feilbietung auch kein Kauf
lustiger erschienen ist, wird die dritte
executive Feilbietung dieser Gewerk-
schaft am

3 0 . N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
Bormittags 9 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerich'c mit dem Anhange vor-
genommen werden, das; die Gewerk
schaft hiebei auch unter dem Schä'z
zungswerthc von 5602 f l . 83 kr. ver
äußert werden wird.

Hiezu werden Kauflustige eingeladen.
Laidach, am 3 1 . October 1868.

(2900-1) " 3^57347

Dritte erec. Fcildiltimg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sillich wird

bekannt gcmachl, das; in dcr Executions
suche dcr Muria Erjauz von Weixelburg
gearn Anton Kiizmann von ^'.lna pllo.
18 fl, s. ')l. d<c anf den 19. October und
19. November l. I . bestimmten Ncalfnl '
bictnngstaasatzungcn übe«' Einverständnis;
beider Theile als abgehalten angesehen
werden, „nd daß es lediglich bei der
drillen aus den

2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
angeordneten Rcalfeilliictung sein Verblei-
ben hllt.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 16ten
October 1868. ^

(2911 - 1) Nr. 6015..

Tritte ercc. Frilbietung.
Von dcm k. k. Bczulsgcrichte Pla-

uina wird brennt aemacht, daß über Ein.
uelftäl.dmß beider Theile die laut Odictes
vom 6. M a i l. I - , Zahl 3 N 3 in der
Executionbsachc der Frau Theresia Gala-

tia von Planiua gcgcn Georg Pnntar von
Maunic a»f den 2. October ilnd />. No-
uemder !. I augeorductcu Rcalfcilbietnn'
qen mit dcm als aufhalten crllärt wur-
den, daß es bci der uuf dni

1. D e c e m b e r 1 8 0 8 ,
Vol mittags 10 Uhr, anberaumten dritten
FeilbiclungSta^satzung fein Verblcibcu hat.

K. k. Bezirksgericht Planina, am 19len
September 1808.

(2803 -1 ) Nr. 3716.

Zweite czec. Fcilbietuug.
Mi t Bczu^ anf da>? dicögcrichllich»

Edict voln 2i.Septcmber1806, Z. 3710,
wird hlcmit ^tluid gemacht, daß, nachoeni
dic erste aus dcn 31. October 1808 an-
geordnete Fcilbiciung fruchtlos war, um

1. D e c e m b e r 1 8 0 8 ,
früh 9 Uhr, i)ic:gcrichls zur zweiten Ftu-
liitlling der j)en: Ioft f Tomaz^c von Vcl-
dcs gehöngen Realität Urb.-Nr. 480^ -"l
Her» schuft VcldcS geschrittcu wird.

K. l. Bezilksgerichl Radmannsdolf,
lun 31. Oclybcr 1808.

(2837—1) " Nr. 6131.

Dritte crcc. Fcilbietuug.
Das l. st. Bezirksgericht ^aas macht

bclannt, daß die in der Ej.cculionssache
dcs Grundcullastungöfondes durch dick. t.
Finanzproculatur gcgcn Primus Bccuj
von Becaje N,. 2 i'to. 18 ft. 85 lr. <'. .>i.c,
mit dem Bescheide voin 30. I n l i 1808,
Z. 4055, angeordneten zwei elslcn Real-
Feilbietungcu mit dcm als abgehalten an
gesehen weiden, daß cS bei der auf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 6 8
angeordneten d'itten Ncalfeilbictung zn
verbleiben habe.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 24sttu
Septe^bec 1808.
(2870—1)" Nr. 1095.

Dritte exec. Feilbietung.
Da zu der mit Eo,cc vom 20. Anbist

d. I . , Z. 1095, ausgcichrieuencn crsten
und zweiten FcildiclungSlagsutzuug zur
executioen Veräußernng der znm Verlasse
dcs Nialhias 5lral gehörigen »icalilat zn
Stcilibcrg Rctf.^Nr. 39^ und 110 zi^lo.
landcSfülstllchel Sleuer- und Grundenlla^
slungörnctständc lein Ej.ecutionslusliger cr-
schiencn war, so wird am

3 0. N o v e m b e r d. I . ,
nm 10 Uhr Vormittage, hiergelichlö zur
dritten Ftllbictnng geschulten werden.

K. l. Bc^ltSgcricht Treffen, am 30steu
October 1808.

(2864—I) Nr. 3715.

Zweite exec. Feilbictung.
M i t Äc.',i'g auf das dic^gerichtliche Edicl

vonl 21 . Septcinbcr 1808, Z. 3715, wird
hirn^t lundgcin^cht, daß, nachdem die erste
Feilbietung jnichilos war, am

3 0. N o v e m b e r 18 0 8 ,
früh 9 Uhr, hicruerichts zur zweiten Feil-
bictnng der der Wasgarclh Pogocar von
Zgos gehörigen, im Oinnobnchc der Hcrr>
lchaft Stein >nli Urb.-Nr. 419/1. Ncctf.-
Nr. 51 tt roikommenden Ncalnal gcschrit'
ttn wlrd.

L. t Äcz rtögciicht NadmannSdorf,
am 30. Oclobcr 1808.

(2880 -3 ) Nr. 9205.

Zweite und dritte cxcc.
Feilbietung.

M i t Bezug auf nas Eoict vom löten
August 1808, Z. 6013, wird bckannl
gegeben, daß über Eiuverstundniß der Exe
rlitionötlieill' die erste Fcilbietnng der, dcr
Maria (5ucek vvn Mtdirnbuch )lr. 21 ge-
hörigen Realität fnr abgethan anges-hen,
und blos am

2 4. Nove m bcr l. 3.
l̂ll,- zweilen und am

2 3. D e c e m b e r l. I .
zur dritten executive»! Fcilbielung dieser
Realität, und zwar jedesmal Vormittags
9 Uhr. hiergcrichts geschritten wird.

K. l . Vczi'lsgericht Adelsberq. am 27ten
October 1868,

, ( 2907 -^ ) Nr. 1908.

Fährnisse-und Realitäten-
Versteigerung.

Von dem t. t. Bezirlsgcrichtc Kluuau
wird bclaunt gegeben: ,

Es habe die executive Fcilti^lllng dcr
Andrcas Klancnit'ichcn, in Saua l,egcn-
den, 5uli Urb.'Nr. 49 u<! Herrschaft Wci«
ßcuselö uorroinmendcn Vcllaßicalllal lind
lcr gegnerischen luut Nclalion <l̂  >)i»(.>>.
21. October 1800, Z. 2105, und lant
dci) wcilcrm Bcschcî ee! rioin 3. ^)uni
1808, Z. 1192, l,epfal>dc:cn Fahlliissc.
und zwar der Realität im gerichtlich czc-
cntivc erhobenen Sa'atzungswerlhe von
5200 fl. und dcr Fahrmsse iin cihobcncn
Glsammlschatzungswnthc von 010fl. 01 tr.
ö. W. zur ^mdringung dcr dcm Hcrrn
Älvc^t o. 5iapno von Steinbüchel nnö»
hastenden Forderung aus dem Urtheile
oho. 2, Iuu i 1800. Z 1030, pr. 488 fl
84 tr. ö.W. ncl)>t 4pelc. Zinsen seit 12tcn
Februar 1800 und dcr auf 32 fl 70.̂  tr.
adjustirten itlagö- suwic dcr auflaufenden
^'ccutionötoslen, und wc.lcrs zur E>N'
dilügnng seiner wcitercn Forderung aui«
dem gericyllichm Vcrgleichc roin 1. October
1807, Z. 1730, pcr 43 fl. 50 tr. ncr'st
0perc. Zlns«'n jclt 19. Äuglül 1K07 und
der ans ^0 ft. 51 tr. ucrgiichcncn iUage-
sc>wic dcr anflaufendcu Ezccutlonotl'steu,—
endlich zur läinliringnng dcr Forderung
deS Herrn Fiunz Pußnigg von Kropp
auö dcil> gcrlchilichcn Vergleiche uaui Islcn
Oclobcr 1807, Z. 1193, per 2L0 ft. 8 tr.
ii. W. nebst 0pclc. Zinsen sett 19. slugnst
1807 und dcr auf 28 ft. 67 tr. vergliche-
nen Klags- sowic dcr auflaufenden Exe-
culiuusloslcu — licwlUiget, hinsichtlich dcr
executiven Fcilbictung dcr obigen Realilät
wcrdcn die m der Cxccut>onofül)lu:lg dco
Herr» Primus Huoooernig von Laibuch,
ourch Herrn Dr. Pfcffcrcr laut ^dict^ö
ddo 29. Iuu l d. I . , Z. 1369, auf den
17. Oclvkcl-, 17. Noucmlicr und 18. De-
cember d. I , Vormiltage! 9 Uhr, im Oc<
rihloslhe zu Kronau angcc'rdnetcu Fell-
blctuüg'itagsatzungcu mit dcm dortigen
Beisätze auch auf dic vorliegenden Exe-
cilionofütirungen anögcdchnt; — dagegoi
w?iden zur Vornahme der cxecuiiuen Fcil-
dictung der gegnerischen Fahrmsse di« Tag'
satzungcn aus den

30. N o v e m b e r
und die darauffolgenden Tage, auf den

14. D e c e m b e r 1 8 6 8
und die darausfolgcndcn Tage und dcn

7. J ä n n e r 1 8 0 9
nnd die darauffolgenden Tage, jedesmal
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nach.
millagü von 2 bis 5 Uhr, m loco der Vic<
gcnsch f̂t mit dcm Anhange angeordnet,
daß diese Fährnisse bei dci,- ersten uuo
zwcilen Feildittnng nur um oder über dcn
SchätzungSwcrlh, Kei dcr dl'tlcu at>cr al°
lenfalls uuch untel dcmscldc»! gcgcu Bai<
zahlung hinlangegcden werdcn wurden.

DnZ SchätMigöprotololl, der Grund«
bnchsej.'tract uno d,e ^icitalionsoedinguissc
tonnen hiergcrichls cingcsclicn wcrdcn.

5t'. t. Äczirtsgcricht ilronou, am 30stcn
September 1808.

«2894-2) N7.^9l52."

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. l. AczirtSgcrichte AdclS-

licrg wild mit Ä»zng auf dic Ediclc r>om
31. Juli und 8. October 1808, Z. 0319
und 8419, lietanni gegeben, daß bei rc<
jultalloser zweiter Fcilbi»lnng am

2 8. N o v e m b e r 1 8 0 8 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts zur drit
teu cxccutivcn Fcilbieluug dcr dem Anton
Sirca von Brinjc gehörigen Rcalltälcl'
geschritten werden wird.

K. t. Bezirlögcricht Adelsberg, am
4. November 1868.
"(2924—2s Nr."4934.

Dritte exec. Feilbietullg.
Vom k. l. Bezirksgerichte Rcifni< wird

im Nachhange zum Edictc vom 17. änli
1808, Z. 4004, belannt gcglbc». daß in dcr
Executioussache des Anton Bolha von
Krobatsch Nr. 19, durch dcn t. l. Notar
Herrn Arto, gegen Mathias Dejal von

! Oberdorf die cu-f dcn 28. September und
! 2s. Octobcr l. I . angcordxetcn erste und
zw?ile Feilbietung der dein letztem gchö'
rigcn Realität für abgehalten erklärt wlir
dcn, u»3 es l'at bei dcr auf den

30. N o v e m b e r 1 8 0 8
angeordneten dritten Fcilbictung lnit dem
vurili.cn Anhange scin Verblcilien.

K. t. Vczirtögericht Rcifniz, am 12tc>i
September 1808.

(2828--3) Nr. 6737.

Zweite erec. Feilbictung.
Von dem t / t . Oezilksgerichle Planina

wird bekannt gcmacht. das; dic in dcr (5xe<
culionSsachc dcr Anton ^cban'schcn Erben
gcgcn Michacl Niillauc von Ictonca i»l<».
235 ft 09 lr. ». '. «'. laut Edicleö vom
2I.Au^ust l. I . Z . 5 4 1 2 , unf dcn23.Oc'
tobcr l. I . angcordliclc crstc rzccntive Real«
Feilbictunq mit dcm als abgehalten er-
klärt wurde, dasi am

2 4. N o v e m b e r l. I . ,
Vormittags um 10 Uhi-, die zweite Feil'
bietunMagsatzung abglhaltcn werden wird,

K. k. Bezirksgericht Pl^nina, am 20steli
October 18^>.
(2891—2) ' N r 7 N 6 4 . '

Dritte rrec. Feilbietung.
Vom k. k. Bczirksgcricl'tc Fcistriz wird

bekannt gemacht:
Eö s.-i die mit Bescheide vom 28stel>

August 1868, Z. 0504, auf den 27ste"
Oclol'cr 18l>8 aügeoidnetc zwcitc cj'ccll'-
livc Fcill'ittnng dcr dem Franz Gri l gc-
hörigen, im Gruudbuchc !><> Gut Scmcn>
Hof ^lil. Urb. Nr. 12 vorkommenden Rea-
lität im Einverständnis; beider Theile fitt
abgehalten erklärt worden, daher lediglich
zur driittc» auf dcn

2 7. N o v e m b e r 1 8 0 8
augcordnetcn Fcilbietnng geschvitleu wcr-
dcn wird.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 24stcu
October 1808.
' ( 2 8 8 6 ^ 2 ) ^ Nr. 7308.

Dritte erec. Feilbietnug.
Von dcm k. k, Bezirksgerichte Feistiiz

wird bekannt gemacht, dns;, nachdem zü
dcr iu der C^ciilionSsachc dcS Ioscf C<r̂
mak von Fcistriz, Cessionär dcS Georg
Basa, gegen Franz Basa von Iasen Nr. 9
I"l<>. 107 fl. 95 kr. c>. «. c>. mit Bescheide
vom 22- September 1868, Z 7308, auf
den 23. Oclob, 1808 angeordneten zweiten

' Realfcilbiclung tcin Kauflustiger erschic-'
ncn ist, am

^ 2 4. N o v c m b c r 1 8 6 8
zur dritten Feilbiclung geschritten wcrdc»
wird.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 23stcl>
October 1868.
(2867—3) Nr".^1757

Erecutive Fcilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Treff"'

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der t- l-

Fiuunzftrocnratur iu ^aidach gcgcn Frai'j
Scheret von Steinberg Nr. 5, wegen ""
l. f. Steuern nnd Glundcnll,!stnng schul'
diger 102 ft. 97« kr. ö. W. c. 5, .,. in t»c
cxccntiue öffentliche Versteigerung dcr dclU
lctztern gehörigen, im Grundbuchc dcö Oll<
tcs Wcinbüchel ^u!' Rctf.-Nr. 118, M ^
)ir. 43 uud dcr Herrschaft Trcffcn >"
Rcctf,-Nr. 101^ vorkommcndcn Rralili",
im geiichtlich erhobenen Schätznngswerlt)
von 1945 si. ö. W., gnuilligcl und M
Vornahme derselben die Feilbietunasta^
satzungcn auf dcu

^ 4 . N o v e m b e r und
24. December 1 8 0 8 und
2 5. I ä n n e r 1 8 6 9 , . .

jedesmal Vormiltaqs um 10 Uhr, in d«e
Gcrichtskanzlci mit dcm Auhange best'""
worden, daß die feilzubietende Realität m
bei dcr letzten Fcilbictnng auch ,"" ^
dcm Schätzungöwcrlhc an dcn Mc'I»
tcndcn hintangegebcn werde. ^...„„t»

Das Schätzungsprotokoll, der Glu
buchsc t̂ract und die öicitationsbedlNss" n
können bei diesem Gerichte in den gew /
lichen Amtöstundcn eingesehen «'"0^ -

K. k. Bezirksgericht Treffen, am <t
October 1868.



Zalmmzt EnMntM
aus tßlntz

beehrt sich den p. t. %allil|iati€iBte&i höf-
lichst anzuzeigen, dass er hier in I ja lbae l i
angekommen und in seiner Privat-Wohnung
im llcimaiisä'schen Hause von 9 Uhr Früh
bis 5 Uhr Abends zu treffen ist. (2795-15)

Aufrechtstehcnde Dampf-Maschinen
die einzissen mit isolirtem Sockel (brevets 8. ß. ä. ß.)

Mechcinüer und Maschinenbauer,
»»url», »/«<». «^uudoupj i »»«»l»»onn<<ele, »»«nl».

Traqbav, ssststebend und lc lomcl ' i l ; ven l—2U Pfcrdekiast.
Höchste Prciie auf allen Ausstellungen, sowie auf der Wel t -
auistcl lung von !8<l?. V i l l iq r r al« alle andern Systeme
Keine Nun ' lc l lungefof ien; leine blondere sseueressen Der
Platz eine« qcwoknlichcn Ofen« ist hinreichend für die a.eiin<
gen Pft i rc lraftc, Sie werten aufgestellt geliefert, brennen
alle Art Vrennmatcrial unb nutzen die ffanzr Wärine aus;
kennen von Icoermann dirigirt und umcrbaltcn werde».
Sind «lit einen: V o r w ä r m e r f ü r das E p e i s c w a s s e l ,
mit einem R e a u l a t o r unc liber zwei Pferdekraft lniiaus, mit
v c r a n r e r l i m c m D a m p f d r u c k versehen Die Reqel
maßigteil ihres Ocinqc« inacht sie für alle industrielle» und
agronomischen Unternehmungen anwendbar.

Unbedingte Sicherheit — Bedeutende Msparniß
— Garantie.

Dt ia i l ln tc Prcspeltus >n deutscher Sprache franco.

WichtigfürWeinhändlkl.
Z l^«»n»,»l,„» n<1^»»<l««» sind beim

Herrn H , «,»«^lxol gegen

H««« Eimer
sowohl rothe alö weiße Weine vorzüglicher Qua-
ütat, alt».' und neu,', unter sehr vorlheilhaftcn
Vcdingmssm zu veliansen. (28l2—4)

EnthlllMlügümittel
!. Flacen sl. 2.10,

enüc'.nl »hne jeden Schmer;
rdcr Nachtheil selbst von dcn
zartesten H.'.nlstcllen Haare, dir
man zu beseitigen wünscht.
Die bei dem schönen Geschlecht

bi<z>r>eilen vorloinmcnden Bartspnren, ^nsammcn-
gcwachscnen Augcnbrancn, tiefe« Scheitelhaar,
wrrdcn dadurch binnen I') Vtiuutcu beseitiget.

ist von dein lüuigl. Prcich. Ministerium slir Mcdi-
zinalangelcgcnhcilen geprüft nnd besitzt die Eigcn-
schaft /der'Hant ihn- jngrndlichc Frische wieder-
zugeben nnd alle Hantnnreinigkcilen, als: Som-
mersprossen, Leberflecke, ;nrückgcbliebenc Pocken-
flecte, Finnen, trockene nnd feuchte Flechten, sowl-
Nothc nnf dcr Nase (welche entweder Frost oder
Schärfe gebildet hat) nnd gelbe Hant zu ent-
fernen. Es wlrd für die Wntnug. welche binnen
14 Tagen erfolgt, garantirt nnd zahlen wir l,ei
Nichtcrfolg den Betrag retonr.

Prei« per ganze Flasche fl. 2.60.
Fabrik von' R o t h e k K o m p , Konnnan-

oanlcnftraße 31. ' (< i3 l—2!)
Tie Niederlage siir Laibach befindet sich bei

Hen-n A l b e r t TriNker,^Hanptftlal^ Nr. 2!j9.

^ 2 8 4 2 - 2 ) ^ " ^ " ' )i>. :)280.

Trccutivc Fttlbietuttq.
Von dcm t, k. Bcziltogclichtc Steil,

wud hiemit bclaunt c,emacht:
Es sei iwcr da^ Ansuchen des Ioliain'

^cuicxik von Stmt, dnich Hrn. Dr. P>cu^.
yc^'n Iuha»» Suäink von Kallsc, wc^cn
aus dcm Vergleiche uo>l> 31- Jul i 1867,
Z. 4910, schnldigcr 29 fi. 26 kl, ö. W,
»' .̂ . c. in dic cj.-ecntive öffcullichc Vclslci-
gcnmg dcr dcm lctzttrn gchuri^!,, im
Grundbuche des O»lcö ^uslihal >ub Nctf.-
Nr. 21 nnd 22 vorkomnmidm ilteall-
tät, im gerichtlich ccholicncn Schätznn^ö-
wrrthc von 822 fi. ö. W., sscwilliget n»d
zur Vornahme lmscldcn die dlci Fcilbic-
tuugötagsatzilugcn nnf dcn

24 . N o v e m b e r nnd
2 4. D e c e m b e r 1 8 6 8 nnd
2 6. I ä n n e r 1 8 6 9 ,

led.'smal Vormiltllgö um 9 Ul'r, m dcr
^ttichti'lanzlei mit den, Anhang bestimmt
^°rdcn, daß dic fcilznbicl^ndc Rcalitäl nur
bei dcr lchtcn Fcilbictnnss anch nnlcr dcm
^HytzMuMcrthe an d^ll Mcislbictcndcn
^ntuu^Lgubcn Mldc.

Das SchätzunciSprotokoll, dcr Grund-
buchsr^rllct nnd dic îcituliouSbcdinc,nissc
können bei dicsem Orrichte in dcn gewöhn-'
lichen Amtöstnndcn cingeschc» wcrdcn.
^ K. t. Vczirksgericht Stein, am 23stcn
September 1868.

( 2 8 4 6 - 2 j Nr. 5672.

Executive Feilbietung.
Von dcm f. l, Bezirksgerichte Stein

wird hiemit bclcinut gemacht:
Es sci über daS Ansuchen dcö Franz

t̂oü von Ncnstift, durch Dr. Prcuz, gc-
cjen Ioymul Panli von Oberdomschlüc wĉ
lun aus dcm Urtheile uoin 10. InN 1867,
Z^hl 4407, »och schuldiger 23 fl. ö. W.
<'. >, <.'. in die c^'cntivc öffentliche Vcr
stll^crlinci dcr drin letzlcrn gchörigcn, im
Grnndbnchc dc^ GulcS Schcl'ubnchel >u!'
Urdars-Nr. 110 vortomüicndcn NealitiU,
iin gerichtlich ciholicucn Schätzuugsmcilhe
von 778 fl. 40 kr. ö. W. , gewilligt nnd
^nr Vornlihmc dcrselbcn die drei Feilbie-
tnngotagsatznngcn ans dcn

24. N o u c »i b e r nnd
2 4. December 1 8 6 8 nnd
2 0. J ä n n e r 186 9,

jc^cSmnl Vormiltagi! um 9 Uhr, im
Glrichtösitze mit dcm Anhange bestimm!
wordcn, daß dic fcilznbktcndc )̂tca-
lität nur bei dcr letzttn Fcilbictnüg unch
nntcr dcni Schä^lngsivcrthe un dcn Mcisi
bietenden hiutangcgcbcn werde.

Da«« SchätznnM'roillt'oll, der Grnnd-
bnchse t̂ract und d<c ^icitationödcdingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 28sten
September 1868.

'(2843—2) Ni-. 5416.

Erecutive Feilbietullg.
Von dem l. k. Bezirksgerichte ^ic in

wird hienül bekannt gemacht:
Es sci iibcr das Ansnchen dcS Ic>°

hann Iermann, durch Herrn Dr. Valen-
tin Prcnz in Slcii,, gc^cn Barlhelma
Beiida von Schmurza wegen ans dcm
Urtheile vom 18. Jänner 1868, Z. 338,
schuldiger 334 f l . 83 tt. ö. W. c. >. c.
in dic efccutwc öffentliche Veisleigerun^
dcr dcn lctzlcren gehörigen, im Grnnd'
bncvc dcr Psarrgült Ninnnsblirg l̂,l> Ulb.'
Nr. 37 nnd 38 vorkommenden Nculilälcn,
im gcrichll'ch crhoblncn Schätzznngswcrthc
von 345)6 f l . 60 tr. ö. W . , aewiUigct
nnd zur Vornal'Medcrselben die drn Fcil-
bictungslagsatzungeii ans dcn

24. N o v e m b e r ,
24. D e c e m b e r l. I . nnd
20. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

jcdcsmal Vormiltago unl 9 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt wo»
dcn, daß dic scilznbietcnde Realität nur
bei dcr letzten Feilbictlmg auch unter dcm
Schätznngc werthe un dcn Meistbietenden
HIntanl)"!l.:beil :ucrdc.

Das EchätzunaSprolotoll, der Grund,
buchöcxlract nnn dic ^icitolionsbedingüissc
können bei dicscm Gerichte in den !jc>
wohnlichen Amtöslundcu eingesehen we-den.

K. t, Bczirlsgericht Stci», mn I7ten
September 1868.

/achgtnojsrll und /rcundc des /Mwelens!
Dit' i^U'altiqc Htrüiunug der Zeit dr^ht jcdr:, ;u iil'erflinhen. dcr sich iü derselben uicht

sclbs! ri-gt lind s.iür EMen;. feine Intrr'sse,, gegen dieselbe mannhaft wahrt und '.'erficht. Nicht
mehr vereinzelt darf der Fachmann dastehen, sondcm eö ist seine Pflicht, sich mit andern Fachmiiu-
ülm ,;nsa!N!N!,'!i ;u thnn, nnd so oast Volt nnd dai« Beste sein.« Vcrnfcs ^u fördern. Wenn jemale,
so ist icl̂ t die Zeit, in welcher man nur in der Gesammiheit 'i>l wntm lierincig. Viele und wich-
lige Fmge» treten anch an nnser schmir? Fach hrran.

Versuchen anch wir, ol, wir unser Schärsicin ,;n ihrer Lüsnnc, beitragen tönnm.
Dec<hiilli hadeu nur bei dcr hohen Amidesbehördc um die Bewilligung emgrschrittei,. um

.̂'>, ^o^^inblr l. ̂ . eine Bersammlung in laibach abiiihalten. ,;u nielchcr hiermit an a l l e Fach.
ge!!>.'!srn und Förderer deö Fc>rftwesen<! die frcnndüchc Einladung ;ur Betheiligung ergeht.

Znr Vesprechnng cielaiu,c!i vorderhand unchslrhendc Pnntte:
l . 2^ahl der Vcrsanilliiiiüg^smlttinnäre.
'.>, >̂t dliv Furstgcsel.' Vom .'j December 1ft!>^ den ciegeb̂ neil Verhältnissen angemessen?
."i. Ist die Dln'chfnl'rllng dê  ersteii Absudes dest 8 ̂  dcösell'ün in Htlain ein AedUri''iß?
4. Ans welche Wciie töiintr cii,c selbstänoigs und ständige Vertretung der forstlichen I n -

teressen Klainö ober eveutinll dcr südlichen Ländergrnpp>' Oesterreich«! geschaffen wrrdcn?
Man bittet etwaige Anträge unter der Adresse: F.' Sel, o i lman er l a i bach , wo

möglich früher bclannl geben ;u wollen.
Wir versammeln unö

am 25. November um 9 Uhr Vorm. im stiidt. Nathhaussaale.
Mit dem herzlichen Wunsche eines glücklichen VegcguenS in ?aibach und mit dem allen

Grusle

(2978 1) Fü r das üomit«'' zur Veransta l tung der Versammlung-

Vl'dcnstcm. L. Dimih. Schollmayr.
EingvMTid.'l.

Die k. k. priu. östrrr. tzypotheken-Dnuk in Wien,
Wiiipliiig£»rfttrasse \ i \ 30.

welche ihren <ieschiifilicheii Wirkung-kroi< nur aus die. im Keichsrnthe ver-
Irelenen Königreiche und Länder uusdehnl, l«. li-Jint Häuser und Grundstücke
mil Ausschluss industrieller Ktahlis.s;in:ats.

));irlehen>i\verl)cr wolli-n ilire o-eliöri»' belegten Gesuche, die einer raschen
Krledig-ung- zu^i'führl werden, in d< it Hurenux der Anstüll einbringen, woselbst
auch jiuf briefliche und iiiündlich;1 Anfnigen dio nöthigen Auskünfte erlheill,
und tmf Verlangen die Slutulen i»usirelo!<vl werden. (2278—11)

Prois
per HehucLtel

60 kr.
„Vor Nach-

inungcn wird
g:© war at."

Anerken-
nende Dank-

sobreiben
werduu bereit-
willigst Tor-

geltgi.

Tuberculose, Brust
und Lungen Katarrh,
Blutspeien, Asthma,

Heiserkeit, Magenkrampf, Migräne
werden am schnellsten nnd sicherslen geheil! durch die rühmlichst anerkannte»

Jeder versiegelten Original-Schachtel muß eine mit der Unterschrift des Hrzeu-
grr^ versehene »»«»sNl»»»»!«'!»«» <««l»«'»»«'>»»n»,v«' lMun^ beigelegt sein.

Das Naupt llepüt äie8bl?28ti11ell beüuäet 8irk:
Für K r a i u bei Herrn ^ . lltl»»,^«'l»l<«, Apotheker in laibach;

,. t a r n t e n ,, l l " . «l»»,tl!,»<'l»«»', Avothrler in Klagenfurt:
,, S t e i e r m a r l bei dem Erzeuger derselben: i283<i—»l)

Wiederverkäufe ! ^s. F^I'ttFOt^et'K,
wcrde» gesucht. Apolheter in Feld bach und Glr ichcuberg,

^2841-2) Nr. 5285).

Crecutive Fcilbietuug.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Stein

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über daS Ansuchen der Franz

Zavcll'schen Kinder von Zalog, dnich
z^crrn Dr. Prcuz, gegen Fraoz Bellcha,
von ^ rtlach Dobrava wegen ans dcni
ll>tlic?lc vom 8. April 1868, Z. 2061,
schuldiger l76 f l . 70 kr. ö. N . «,'. i<. ..
in die cz-ccnliue öffeuillchc Belsttincruilu
dcr dcm lchtcln ^ehörl^cil, im lHinud-
bnchc dcr Pf.n'ißüll Sicin »̂l> U,bars>
N' . 209 und Herrschaft Michelstellcn >nb
U,b. ')ir 039 vortommenben Ncalilat'N,
im gciichtlicl, clhooelicn Schätznngswcrlhe
von 488 fl. 60 tr, ö. W., gewil'.igct uni,
;ur Vornuhlnc derselbe» dic drci Kcildic-
tnngstügsatzungcn auf dcn

2 4. N o v e m b e r nnd
2 4. D c c c n i d c r 1 8 6 8 nnd
2 6. J ä n n e r 18 6 9 ,

j.-dcsmal Vormittags um 9 Uhr, 'M Ge<
richtsottc mit dcm Anhange bestimmt wor«
den, daß die scilzubictendc Ncalitat nnr
bei der letzten Feilbicinnl; anÄ nnter dem
Schätznn^swcrlhc an dcn Mch'toietenoni'
t)inla>'gcssebcn wcrdc. !

Das Schätzunszsprototoll, dcr Grund-
bnchsextract nnd dic ^icllationsc,cdiugnissc>
können bci diesem Gerichte in den gewöhn',
lichen Amlssllludcn cinucsehcn werden.

K. t. Bezirksgericht St l in, am 23sten
September 1868.

(2896-2 ) ' ' ' Nr. 3218.

Grecutive Feilbictung. !
Vom k. k. BezirlSgerichtc N.iplbnrg

zu Sittich wird hicmit lun^^einacht, daß
l iider Ansnchcn des "ranz Paacc von ^ai.
'bach die executive Feilbictnng dcr dcm

Josef nud der Matia llrislan achö,'gen,
in Grundbuchc der Hcr>schc>ft Siliich des

Zeloauites >nl> Urbar<> Nr 134 und 135
oortommendcu, gerichtlich auf 2800 fi.
.,ejchutztcu Realität wegcn schuldiger 382 fi.
ö. W. «'. >. r. bewilliget, und daß zu de«
ĉn Voroahmc dici Tagsatzungen, und

zwar auf dcn

27. N o v e m b e r und
2 3. D e c e m b e r 1 8 6 8 und
2 2. J ä n n e r 18 6 9 ,

jcdcsnwl Vormiltaas um 10 Uhr. hierge-
lichts mit dcm Beisätze ancieordnet wor«
î en sind, duß diese Realität nur bei der
diiüen F'ill'ictung auch nutcr dcm Schiiz»
znu^swelihc hintungrqcbrn werde» wird.

Dcr Grni'dbncl'ssxirart, das Schäz«
;l!i'gs,?rotocoll u»d die Licllatloncchrding-
nisse lölincu hicrgerichts eingesehen werden.

^ . k. B^zirkSlzclicht Sittich, am 15len
Scplcnlbcr 1868.

(2390—2) Nr. 8130.

Zweite exec. Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Fcistriz

wird bekannt «cm.icht, daß, nachdem ;u
ftcr in dcr E^ecntionssackc dcr Theresia
Zadn ron Zllgoric gegen Franz M a r i l M
von Zaaorjc Nr. 24 nl». 52 si, 50 kr. «-. «. c.
mit Bescheide vo:n 25. Augnst 1868, Zahl
6403, auf den 23. October 1868 angc<
ordneten ersten Rcalfeilbictung lein Kauf-
lustiger erschienen ist, am

24. N o v e m b e r 1 8 6 8

zur zweiten Fcilbictung geschritten werden
wird.

! K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 23ste„
October 1368.
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All ein hochverehrtes P M i l l m !
Wir beehren uns hiermit, die ergebenste Anzeige zu machen, daß wir für die bevorstehende Herbst und Wintersaison mit

einem großartig sortirten Lager fertiger

Herren-Kleider sowie Militär-Blousen
bester Waare

derart Vorgcsorgt haben, daß wlr allen Anforderungen eines hohen Adels und geehrten Publicums Genüge leisten können. Seinen
Kleiderbedarf aus der Fremde zu beziehen, hiezu gehört Vertrauen, wir habcu dasselbe jederzeit zu rechtfertigen aewußt, und werden
immer darnach streben, unseren durch Jahre erworbenen guten Ruf fernerhin zu erhalten.

Die große Ausdehnung unseres Geschäftes, der directe Verkehr mit den Fabriken des I w und Auslandes und die
damit verbundenen günstigsten Einkäufe ermöglichen es, i'ns mit dem kleinsten Nutzen zu begnügen.

Bestellungen, bei gefälliger Maaßangabe von oberer Vrustweite (ringsherum über Brust und Rücken), der Taillenweite und
Schrittlänge, werden sofort ausgeführt, und w i r d zur S icherhe i t des Bestel lenden jeder Seudunss ein G a -
rautiescl iein beigelegt, daß alle von uns bezogenen Kleidungsstücke, wenn dieselben den G r w a r r u n
gen nicht entsprochen, anstandslos re tour genommen werden.

Uebertragene Kleider, und namentlich HOO Stück noch sehr wenig getragene Winterröcke werden an Minderbemittelte
einzeln billigst verkauft.

Indem wir unseren nachstehenden Preis-Courant zu beachten bitten, garantiren wir endlich für die besten K le ide r
zu den bi l l igsten Pre isen , und geben die Versicherung, daß wir unfer gewohnt rechtliches Vorgehen strengstens beobachten
werden. Somit empfehlen wir uns zu recht lebhaftem Zufpruche und zeichnen

Hochachtungsvoll und ergebenst

Adresse:
Keller & Alt

Kleider-Maaann Stock im Eisen

KeUer & Alt.
ftihliber mies Kleidn ° MlWziues, Besitzer mehrerer Auszeichnungen

in Wien, Graben Nr. 3 Mm Slock im Eisen,
Ecke der Kärntnerstraßc.Wien.

des mit höchster Preis-Medai l le ausgezeichneten Kleider-Magazins von «<^«<5, ^ 5 « . Wien, Graben
N r . 3 , zum Stock im Eisen.

Herbttröcke in Sackform zu fl. 5, 6, 8, 10, 13, 15, 18 bis fl. 26 der feinste.
Herbströ'cke,Nockfornl uiit Schößen". , - - - ^- zu ft. 8, 10, 14, 18, 20, 22, 24 bis fl. 30 der feinste. ' '
Herbs t i ibc r ; i her, PeletotForm, ein» oder zweireihig ' . ; 7 ^ , ^ V ^ / . ^ . ' zu fl. 8, 10, 12, 15, 18, 22, 25 ^is 30 der feinste.
Win te r rVcke, turz und qeMerl V . . . . . . . . . . . . zu fl.^6, 7, 6, 9, 10, 12, 15> bis^fl.'24 der bcstĉ
W in te r röcke ohne Futter, fester, dicker Stoff, Doublestoffe . . ' ^ " ^ ^ zu fl. 14. 16. 24, 26, 30, 35 bis ft. 40 bockfein. I , . .
Tt t i l l tcrröcke, ein oder zweireihig, in beliebiger !̂ änge, fest wattirl . . zn fl. 14, 18, 22, 25, 28. 32, 36 bis fl. 50 der allcrfeinste.
Ht«0tpe l ;e , mit ^taturfcll gefüttert, n'.il und ohne ^nimnng . zn fl. 30, 36. 45, 52. 00, 70, 85 bis fl. 200 mit Zobelausschlag.
steiseprlze, mit ^ampel, Siebenbiirger Fell und Schoppen gefüttert , . . zu fi. 28, 35, 45, 55, 60, 70, 80 bis fl. 120 der allerfchönste.
Iagdvc lze , in uersckiedener Fütterung - zu fl. 26, 30, 35, 40, 45 bis fl. 50 der schönste.
Ncisraubaö mit Kaputzen, aus steierischen Loden, ganz gefüttert zu fl. 8, 10, 14, 18, 20, 22, 25 bis fl. 30 die beste.
M a n t e l und .Havelocks mit Aermelu zu ft. 12, 15, 18, 24, 28, 32 bis fl^ 50 hochfein.
Hcl i lafröcke, loattirt uud anü Doublcstoffeu . . " . , . . . V zu fl. 8, 10^12, 15. 18, 20 bis fl. 26 der schönste.
.^a,, ; lei ,öcke, b luusenar t ig ' . ^ . ' ^ ' . . / zu fl. 4, 4 ' / , , 5. 5'/,, 6, 7, 6 bis ft. 12 der schönste.
Iassdvöcko aus Velour oder Iagddoüblestoffen , . . zu si. 6, 7, 8, 9, 10, 1<l, 15 bis fi. 24 der feinste.
Sclnitzenl'öck', vorzügliche Qualität, als das beste ancrtanm zu fi. 10. - , , l ^
T a l o n l)ckl> aus schwarzem, feinem Prrumen zu fl. 14, 16, 18, 30, 22, 24 bis fl. 30 hochfein.
S ^ l ^ » 2 ^ , l ^ t s , Rockforn^ mit Sckößen, iu allen Farben zu fl. 10, 12, 15, 18, 20, 22 bis fl. 28 hochfein.
Fracks aus schwarzem, feinem Peruvien, Seidenfutter zu fl. 14, 16, 18, 20, 24 bis fl. 30 der allerfeinste. ^
Gel,röck , ein oder zweireihig, schwarz, aus feinem Pcruvicn zn fl. 14, 18, 22, 26, 30 bis fl. 36 schwerste Waare.
Tr ieste rock«- i>! jeder beliebigen ^nige zu fl. 1«. 20, 25, 30 bis fl. 36 der feinste. ^ ^
H>ri ester übe röcko in jeder beliebigen Länge zn fl. 16, 20, 24, 28, 32 bis fl. 36 der feinste.
»erbs t - und Hri','>jal,rS.'Auzi',ste: Noct, Hose» und O l̂et tmnplrtt - ^ - -^ ^" fl. 16, 20, 24, 28, 30 bis sl. 40 der beste.
2o' l l l , le,a>l<üa<': Nocs. Hosen und Gilet kompsett ^ »"-_ zn fl. i>, 10, 12, 14, 16, 20, 24 bis fl. 36 der beste.
Somlnerröcke in Eackfoim zu fl. 4, 5, 6, 8, 10, 12 bis fl. 15 der feinste,
Lommcl- jaq ' lc tO. Rockform mit Schößen, in allen Farben zu fl. 8, 10, 12. 15, 18, 20 bis ft, 26 der feinste.
W i n t e r l i l i s - n , beste Qualität, neueste M.,ster zu ft. 4, 5. 6, 7, 8, 9, 10 bis fl. 14 die modernste.
Toml i ler l iosc, , in stärtcrer und dünnerer Waare neuester Muster . . . . . - ^ — ^ . . - - - 3" fl. t!, 4, 5, 5 ' / „ 6 , 6','„ 7, 8 bis
A e r e lg i le ts , Nucken und Acnncl wattirt . / ' ^ . ' ^ , ^ ^ ^ . ^ . ^ . ^ ^ ^ . , . - . . . zu ft. 7, 8, 9, 10 bis fl. 15 das feinste.
Diverse G i l e t s , sckwarz, färbig, weiße Piquets :c.' :c. V . . . ^ " . . . " .' . . . . zu ss. 2'/ , , 3, 3'/,. 4, 4 ' / , . 5, 6 bis fi. 10 das feinste.
Gamaschen iu allen Größen , zn ft. 2'/., 3. 3'/,, 4, 4'/,, 5 bis ft. 6 die besten.
"5urner. in;üg«' , Joppe und Bemlleid, echt Leinen ^ ^ ' ' " ^ ." ^ zn fl. 2'/,, 4, 5, 6 bis fl. 8 aus Nüssen.

Ferner alle erdenklichen Arten von Herrenkleidern, ebenso Vwrcen und eine qroßc Nnswahl von übertragenen Kleidungsstücken
in allen Preisen und Qualitäten, auch werden alte Kleider gegen neue umgetauscht. Empfehlen bcstenö unsere Kleider- und Neisepelz-
Neihanftalt lü ^ri, liillmst«',! N^inannnen.

Keller & Alt.
l ^ ' " 6 ) ^ . ^ traben Nr. 3, )um I'tnck im Eisen, Ecke der Kärntnerstraße.

Dru<t und Verlllll vou Iana» v. Kleinmayr und ssedor Bamberg in Laibuch.


